
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
MEDIENMITTEILUNG 

Gesamtnote für Akutspitäler: 5,3 
Mit einer Gesamtnote von 5,3 auf einer Skala von 1 – 6 haben die Patienten ihre 
Zufriedenheit mit den Akutspitälern angegeben. Die Spitäler und Kliniken legen 
grossen Wert auf die Anzahl und die Qualifikation der Mitarbeitenden. Samstag, 
24. 9. 2011: der vierte Nationale Spitaltag. Der Tag, an dem Schweizer Spitäler, 
Kliniken und Pflegeinstitutionen alle zwei Jahre landesweit ihre Pforten öffnen. 
Sie zeigen der Öffentlichkeit ihre Leistungen und reden über ihre Bedürfnisse. 
Das Thema des Tages: „Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen.“  

Patientenzufriedenheit. Eine erste landesweite Befragung von 2009 zeigt: 38‘000 PatientIn-
nen geben den Akutspitälern die Durchschnittsnote 5,3 auf einer Skala von 1 – 6. H+ redet 
für einmal nicht von Kosten, sondern von Leistungen der Spitäler und Kliniken. 2009 boten 
sie 7600 Arbeitsplätze mehr als 2005 und 13‘800 Menschen waren in Aus- oder Weiterbil-
dung. 

2009 waren 1,306‘613 Menschen in der Schweiz stationär im Spital. Das sind mehr als 18% 
der Schweizer Bevölkerung. Im selben Jahr 2009 gab es 184’700 Arbeitsplätze im Spitalwe-
sen, das sind 7’600 Personen mehr als im Jahr 2005 und 4,1 % des Totals der Erwerbstäti-
gen der Schweiz. Schweizer Akutspitäler bildeten 2008 13‘800 Menschen aus oder weiter. 
Das ist fast die Bevölkerung der Städte Schwyz oder Morges oder 8% der Beschäftigten im 
Spitalwesen. Weitere Resultate sind verfügbar in der neusten Studie von BAKBasel zum 
Spitalwesen der Schweiz. 

 
www.hplus.ch/de/servicenav/veranstaltungen/nationaler_klinik_und_spitaltag/2011/studien/ 

 

Das Programm des Nationalen Spitaltages 2011 

Der Slogan des Nationalen Klinik-und Spitaltages 2011: „Ihre Gesundheit liegt uns am Her-
zen“. 

Der nationale Spitalverband, H+, widmet deshalb den Nationalen Spitaltag vom 24.9.2011 
der Darstellung der Leistungen. Rund 30 Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen in der 
ganzen Schweiz zeigen ihre Vielseitigkeit und ihre Vernetzung mit anderen Leistungsträgern 
im Gesundheitswesen: Hausärzten, Spezialärzten, Therapeuten und anderen Spitälern und 
Kliniken. 42 befragte Spitäler haben mit ihnen rund 950 Zusammenarbeitsverträge. 

H+ Die Spitäler der Schweiz ist der nationale Verband der öffentlichen und privaten schweizerischen Spitäler, Kliniken 
und Pflegeinstitutionen. Ihm sind rund 355 Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen als Aktivmitglieder sowie über 
200 Verbände, Behörden, Institutionen, Firmen und Einzelpersonen als Partnerschaftsmitglieder angeschlossen. H+ 
repräsentiert Gesundheitsinstitutionen mit rund 185’000 Arbeitsstellen. 
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H+ Die Spitäler der Schweiz 
Charles Favre, Präsident 
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